
Rinnenspitze (3000m, Stubaier Alpen)
Franz-Senn-Hütte (2147m, Stubaier Alpen)

Datum der Wanderung 25./26. August 2015

Start Oberissalm, 1742m (im Oberbergtal)

Ziel Rinnenspitze, 3000m (Stubaier Alpen)

Charakter Bergtour auf unterschiedlichsten Wegen.
Gipfelgrat der Rinnenspitze nur für wirklich Geübte !
Kletterei: UIAA I+ (auf dem Gipfelgrat der Rinnenspitze)

Höhenunterschiede Oberissalm - Franz-Senn-Hütte: 405m
Franz-Senn-Hütte - Rinnenspitze: 853m
Gesamt: 1258m

Gehzeiten Oberissalm - Franz-Senn-Hütte: 1 ½ h
Franz-Senn-Hütte - Rinnenspitze: 2 ½ - 3 h
Gesamt: 4 - 4 ½ h (Aufstieg)
Rinnenspitze - Oberissalm: 3 ¼ h (Abstieg)

Wegbeschreibung

Der Gipfelaufbau ist nur 
Geübten zu empfehlen 

(Kletterstellen bis
UIAA I+). Fixseile und 

Steighilfen. Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit 

nötig.

(Link auf die Webseite)

Vom gebührenpflichtigen Parkplatz bei der Oberissalm (1742m) 
zuerst auf dem Fahrweg talein. Am ersten Abzweig nach rechts 
auf den offiziellen Weg des ÖAV Innsbruck. In vielen Kehren den 
Hang hinauf. Kurz geradeaus, dann nochmals in einigen Kehren 
weiter. Nun recht flach rechts vorbei an der Alpein-Alm (2025m). 
Oder links über die Alpein-Alm. Hinter der Alm treffen beide 
Wege zusammen und mäßig steil zur schon sichtbaren Franz-
Senn-Hütte (2147m).

Aufstieg Rinnenspitze:
Hinter der Hütte nach rechts (Wegweiser “Rinnenspitze”). Über 
den Hang bis zum nächsten Abzweig. Zur Rinnenspitze nach 
links. (Rechter Weg zur Seducker Hochalm oder Lüsens). Über 
der Hütte wandert man auf dem Hang mäßig steil südwestwärts. 
An einer Bank biegt der Weg ein wenig nach rechts (Westen) hin 
ab. Nun auf dem breiten Rücken in Richtung Rinnenspitze. Mäßig 
steil zum Abzweig Rinnensee. Ab dem Abzweig wird der Steig 
zunehmend steiler. In einigen Kehren direkt unterhalb des Gipfels 
recht steil höher hinauf in Richtung Gipfelgrat. Knapp unterhalb 
des Gipfelgrat beginnen die Kletterstellen. Zuerst muss eine 
recht glatte Felsplatte mit Steighilfen und Fixseil überquert 
werden (I+). Oberhalb nach links auf den direkten Gipfelgrat. 
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Franz-Senn-HütteRinnenspitze

http://www.christianengl.de/rinnenspitze.shtml


Nun auf dem recht scharfen Grat in Richtung Gipfelkreuz. Es folgt 
eine weitere fast senkrechte Stelle (3 Meter, I+), die mit Hilfe 
von Seilen überwunden wird. Dahinter weicht der Weg kurz nach 
links in die Flanke aus. Nun mit Fixseilen (I) direkt hinauf zum 
Gipfel der Rinnenspitze (3000m).

Abstieg: wie Aufstieg.
Ich machte folgende zwei Varianten:
Abstecher zum Rinnensee:
Bis zur steilen Flanke wie Aufstieg. Auf dem Weg erkennt man 
rechterhand einen abzweigenden, nicht markierten Weg. Er führt 
recht steil (weglos) direkt hinab zum Rinnensee. Achtung: Nicht 
zu früh nach rechts abbiegen! Man würde in steile Felsabbrüche 
kommen! Am Rinnensee (2646m) folgt man dem markierten 
Weg zurück zum Aufstiegsweg.

Abstieg über den nicht offiziellen Weg zur Oberissalm:
Von der Franz-Senn-Hütte zur Alpein-Alm. Kurz vor der Alm 
zweigt rechts (Wegweiser, Alpine Route, keine 
Weginstandhaltung) der Weg ab. Über die Wiese unterhalb der 
Alpein-Alm zu den Masten der Materialseilbahn. Oberhalb einer 
Schlucht mäßig steil hinab. Weg nicht markiert, aber recht gut 
erkennbar. Über glatt geschliffene Felsplatten folgt man dem 
Weg. Am Schluss erreicht man den Aufstiegsweg. Über die 
Fahrstraße Abstieg zur Oberissalm (1742m). Der Weg ist 
technisch einfach, aber nicht markiert und instand gehalten.

Franz-Senn-Hütte Tel. Hütte: +43-(0)5226-2218
Bewirtet von (ca.): Mitte Februar - Anfang Mai (Winter) und
Mitte Juni  - Anfang Oktober (Sommer)
Betten: 80  -  Matratzenlager: 100  -  Notlager: 12
www.franzsennhuette.at
Alpenverein Innsbruck, Meinhardstraße 7-11,
6020 Innsbruck / Österreich
www.alpenverein-ibk.at

Zeichenerklärung (Tourskizze)
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Tourskizze

Höhenprofil
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